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Ein Gerechter und die Volkoverführer

Halle 29 November
Nicht ohne heimliche Sorge hat die franzöſiſche Regierung der An

weſenheit Paul Krüger s entgegengeſehen Nach den Niederlagen welche
die Nationaliſten während der Weltausſtellungszeit erlitten hatten ſollte
ihnen endlich durch Krüger s Ankunft der Tag des Ruhmes anbrechen
Die Partei der Déroulède Greboval Millevoye und Gusrin hoffte die
ungeheure Volksthümlichkeit Paul Krüger s für ihre politiſchen Zwecke
auszubeuten Wie jedes Demagogenthum von der egoiſtiſchen Ausnützung
der guten oder böſen geſunden oder kranken Jnſtinkte der Volksſeele allein
ſein Daſein friſtet ſo wollten auch jene Herren diesmal die Popularität
des Präſidenten der Südafrikaniſchen Republik an ihre politiſche Angel
ruthe binden um damit die guten bereits ſcheu gewordenen Seinekarpfen
zu ködern Der alte Kriegsgeſang welcher einſt Boulanger auf ſeinem
hiſtoriſchen Rappen verherrlichte erſcholl aufs Neue Ein Nachfolger
Paulus hatte den alten Gaſſenhauer durch Krüger Strophen aufgewärmt
Nun ſchmetterten die Camelots auf den Boulevards den neuen Refrain

zur alten Weiſe est Kruger Kruger Krugère est Krugère qu il
nous faut

Jm Hotel de la Ville ſollte der greiſe Freiheitsheld feſtlich empfangen
werden ein nationaliſtiſcher Abgeordneter in der franzöſiſchen Kammer
eine Jnterpellation einbringen ob eine Jntervention Frankreichs in der
ſüdafrikaniſchen Frage ſtatthaft ſei An dieſe beiden Geſchehniſſe wähnte

man dann patriotiſche und englandfeindliche Reden anzureihen voll
nationalen Phraſengebimmels und rhetoriſchen Ueberſchwanges Wenn

dann ein galliger Wiederhall aus dem ohnedies nervöſen England als
Antwort über den Aermelkanal zurückgeklungen wäre wenn vielleicht gar
der verhaßten franzöſiſchen Regierung aus der Krüger Affaire Schwierig
keiten erwachſen ſein würden wie hätten ſich da die Nationaliſten ihres
gelungenen Coup gefreut Allein es kam anders als ſie gewünſcht als
fie gehofft hatten

Paul Krüger durchſchaute die frivole parteipolitiſche Jntrigue welche
das Unglück eines Heldenvolkes für ihre obſkuren Zwecke auszunützen ge

dachte Er war bereits in Marſeille beſtrebt zwiſchen ſich und dem

S aS e h
J T nc die

Freitag 30 November 1900

Halle

Jahrgang
Wöchenlliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Klälter und Her Sauernfrennd

mann der ſcharf pointierten Anſprache der Männer der Wiſſenſchaft und
Ritter des franzöſiſchen Geiſtes Er bekräftigte ihre Proklamation der
Solidarität Aller die den Kampf um vorenthaltene Gerechtigkeit führen
mit zuſtimmenden Worten Er bat ſie die Sache der Gerechtigkeit ſowohl

in Frankreich weiterhin zu verfechten wie in der Fremde das iſt im
fernen Südafrika

Offen und vollbewußt ſtellte ſich damit Krüger auf Seite der ſoge
nannten Dreyfuſards welche als die Vertreter und Vorkämpfer des Fort
ſchrittes in Frankreich gelten Und was dieſe Worte dem nationaliſtiſchen
Heerbann noch nicht ſagten das mußte ihm die kühle faſt verächtliche
Art offenbaren mit der Krüger die aufdringlichen Symp pathiebeweiſe des

Pariſer Municipalrathes weniger erwiderte als abwehrte Welche Gemein
ſamkeit hat auch ein ſo gottesfürchtiger Charakter wie Paul Krüger mit
den Verherrlichern des Verbrechens und der Lüge einem General Mercier

Oberſt Henry und Major Eſterhazy Es iſt keine Ehre von denſelben
Leuten in derſelben überſchwänglichen Form gefeiert zu werden wie jene
bewußten Fälſcher und ehrvergeſſenen Offiziere die das nationaliſtiſche
Pantheon ſo lange zierten bis der Sieg der Gerechtigkeit ſie ſelbſt in
dieſer Ruhmeshalle der politiſchen Demimonde von ihren Sockeln ſtürzte

Zu den ſo arg W Dreyfuſards zogen den greiſen Präſidenten
der Südafrikaniſchen Republik nicht politiſche Sympathien ſondern die
loyale Hingabe an die edelſten Regungen des Menſchenherzens an den
Gerechtigkeitsſinn dieſen ſittlichſten Kern wahrhafter Civiliſation

Nur ein Wunſch lebt heute in der des afrikaniſchen Staats
mannes der Wunſch nach Gerechtigkeit Kann man ſich wohl einen

Seele

größeren Gegenſatz denken als den zwiſchen dieſem Abgeſandten eines
Volkes dem die Gerechtigkeit vorenthalten wird und einer Körperſchaft

deren hervorragendſter Programmpunkt in der Verfolgung einer fran
h n Minderheit aus gehäſſigen konfeſſionellen Gründen beſteht Es

t kaum zu hoffen daß der Pariſer Munizipalrath und der Generalrathves Seine Departement die Lehre aus der Lektion welche ihnen Krüger zu

Theil werden ließ ziehen Die Mehrheit des Pariſer Rathhauſes beſteht
ja aus bewußten Volksber fühtern welche mit den Millionen der Kon
gregationen gewählt wurden um das Paris der großen Revolution das
Paris Voltaire s und Jean Jacques Rouſſeau s die Geburtsſtätte der
demokratiſchen Trias Freiheit Gleichheit und Here v keit ſeinen großen
Traditionen abſpenſtig zu machen Umſo eher aber darf man hoffen daß
die Worte und das Auftreten Krügers erzieher ich auf die verführte Pariſer
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Dr v Frege W olgien und Büſing fuhren mit dem fahr
um 10 Uhr bis zur Station Wildpark von wo ſieNeuen Palais be

fördert wurden Der Kaiſer begrüßte die Herren aufs freundlichſte wies
darauf hin daß auch der gegenwärtigen Tagung des Reichstages wieder
bedeutungsvolle Aufgaben geſtellt ſeien und gab der Zuverſicht Ausdruck
daß e Erledigung zum Segen Deutſchlands erfolgen werde Beſonders
erwähnte der Monarch die Forderungen für die China Expedition
Gern hätte er den Reichstag beim Ausbruch der Wirren um ſich ver

ſammelt Das ſei aber nicht angängig geweſen weil ſich die zu löſendenAufgaben und d ie finanziellen Konſequenzen zunächſt nicht überſehen ließen

Er vertraue daß die patriotiſche Brßunung des deutſchen Reichstages ſich
auch diesmal bewähren würde Unmittelbar darauf wurden die Herrenvon der Kaiſerin empfangen welche ebenfalls in liebenswürdiger Weiſe
beſonders mit Graf Balleſtrem ſich längere Zeit unterhielt und bei Herrn
v Frege ſich the ne Il Befinden der ſächſiſchen Königs
familie erkundigte Durch Hofequipagen wurden die Herren wieder zur
Bahnſtation znrückgeführt

Sein 60jähriges feierte amMittwoch in n der General der J S it desKaiſers und Königs der frühere deu che Botſcha in Petersburg HansLothar v S wer niv im Alter von nahezu 7 s Jahren Wie er das

unbedingte Vertrauen des erſten deutſchen Kaiſers und des Fürſten Bis
marck beſaß ſo war er auch namentlich in großer Gunſt bei Kaiſer
Alexander II von Rußland Trotz ſeines hohen Alters erfreut er ſich noch

präſidenten
planmäßigen Zuge
durch bereit geſtellte Hofwagen abgeholt und nach dem

nach dem

Jubilänm
r Von aladintnC Geueralad utan

Militärdienſt
Infanterie

großer Rüſtigkeit Jn n des Kaiſers übe rreichte der Kommandeur
des erſten Garde Regin z Oberſt Freiherr v Plettenberg demGeneral die Scene zum e gbierbeden Von dem Kaiſer
Franz Joſef und den Großher ägen von Baden und von Heſſen gingendem u lar Glück vun ſchſchreiven zu

Der deuntiche Botſchafter in Paris Fürſt Münſter
von Derneburg iſt mit Rückſicht auf ſein hohes Alter von ſeinem
Poſten zurückgetreten Fürſt Münſ vollendet im December dieſes
Jahres ſein 80 Lebensjahr 15 volle Jahre verſieht er den Botſchafter
poſten in Paris auf dem er trotz der vielfältigen Schwierigkeiten diegerade dieſer Poſten für den Vertreter des deutſchen Reiches pictet ſegens

voll gewirkt hat Vei der noch unentſchiedenen Frage wer der Nach
folger Münſters werden wird denkt man unwillkürlich zunächſt an den
Fürſten Herbert BiJ m arck der ſich dieſer Tage vorübergehend in Berlin
aufgehalten hat Ob Fürſt Herbert aber 8 rade für den Pariſer Poſtenin Frage kommt möc ſlen wir doch noch dahin igeſtellt ſein laſſen wenn
über kurz oder lang der Botſchaſterpoſten in London valant wird werden
ſich dagegen alle Blicke zunächſt auf den Fürſten Bismarck richten

Die Jnterpellation des Cen u wegen der Ko hlen
noth iſt im Ne ichstag eingebracht worder Sie trägt die Namen derIJnterpellanten Dr Heim und Müller Fulda o e 60 weitere Unterſchriften
von Centrumsmitgliedern und lautet Was gedenken die verbündeten

Pariſer Demagogenthum eine allgemein ſichtbare Schranke auf M S Regierungen zu thun um der beſtehenden weite Volkskreiſe ſchwer bezurichten Jedermann ſah ſie bis auf die gegenwärtigen Volks eele ſelbſt wirken und in dem ſo empfänglichen franzöſiſchen Sinn riſckenden Kohlenthener ung wirkſam abzuhelfen u nd für die d die

Machthaber im Hotel de la Ville die auch in dieſer Hinſicht tiefen Eindruck hinterlaſſen werden Wiederkeht ſolcher Mi r wer e
die Beſchränktheit und geiſtige Verwandtſchaft der franzöſiſchen 243 3 e Lage Lordynng zu ſetzen d enBarrièéreſtocknaturen mit der Variante anderer Länder nicht verleugneten Politiſche Ueberſicht Eine auch für Deutſch Oſtafrika bedeutu volle
Uns ekelt die engliſche Populace durch ihre Gemeinheit rief Millevoye Deutſches Reich Nahrigt kommt aus Brüſſel Sie tet e Kon zoſtaat iſt m

in der Patrie aus Paris das abwechſelnd furchtbar iſt und wohl 4 Berlin 28 November Hofnachrichten Heute Morgen hörte We Wien un un er i vom 12 Ottobe
thätig der Schrecken der Mächtigen der Schutz der Unglücklichen bereitet der Kaiſer im Neuen Palais bei Potsdam den Vortrag des Chefs des ſich die A ufrührer in zwei Abtheilungen ge heilt die eine lagerte in leyter
dem herrlichen Krüger einen Empfang der Liebe Doch Krüger der Livitk abinetis v Lucanus empfing um 11 Uhr das Präſidium des Reichs Zeit zu Kaſching go nördlich vom Fluſſe Lnama die z in Uvira er
herrliche ſo überſchwänglich gefeierte Präſident der Südafrikaniſchen tags dann den Chef de neraltabs des r W ger man Landſchaft im Norden des Tanganyika die letztere wurde von Ngoſi geRepublik verſchmäht den ihm zugedachten feierlichen Empfang der Liebe J Lende a u lieb lich den So Wenn Kvend T T m führt Alle beiden Abtheil ungen haben einen 3ug nach v n i

dem Geh Vaurath Spitta zum Vortrag ute Abend wohnte der haben den Ruſſiſſi e n und ſich den deut Behördenim Pariſer Rathhauſe Er verweigerte dem nationaliſtiſchen Prinzen Henri Wonary einer Feier im Offizierkorps des 1 Garderegiments z F aus ünterworfen denen ſie ihre Waſfen auslieferten Darnach findet die
von Orleans die nachgeſuchte Audienz und empfing dafür Gabriel Monod Anlaß des ſechzigjährigen Dienſtjnbiläums des Generals v Schweinitz Kivu Expedition bei ihrer Ankunft daſelbſt das Land völlig beruhigt
Trarieux und Anatole France die Männer welche jahrelang für die ſowie des Jubiläums einiger anderen aus dem 1 Garderegiment hervor Fr atttreim

Gerechtigkeit gelitten und für die Gutmachung eines großen Unrechtes es u dienz des Reichstagspräſidiums beim Kaiſer Zum Beſuch z ragers
gekämpft hatten Wohlgefällig lauſchte der alte Burenlöwe der von den hat am M Vormittag im Neuen Palais bei Potsdam ſtattgefunden Far 28 Nove mbe us der Umgebung des Präſidenten Krüger

der nationaliſtiſchen Jdee ſchier dithyrambiſch S Staats Der Präſident des Reichstags Graf Balleſtrem und die beiden V verlautet über ſeine gef e ünterred z mit dem Miniſter des Aeußeren

d G d nicht das Recht den Entſchluß Etelkas zu betrauern als wäre Launer nachzukommen So ein Wille würde mir etwasUm gleißen es ol Luckmer ein Unwürdiger Ein Gentleman iſt er immerhin und ganz Nene ſein und ich denke es mir ſehr luſtig dieſe

Roman von L Haidheim Etelka muß am beſten wiſſen ob er ihr genügt Nun aber zu ungezähmte Willenskraft in die höfiſchen Formen zu biegen
11 Fortſetzung achdruck verboten etwas anderem Sehen Sie hier das Schreiben Jhrer reichen O die Dame iſt ſehr klug Gefährlich klug Hoheit

Dieſer ſaß eben zu ganz ungewohnter Stunde ſeiner Fürſtin Patientin der Amerikanerin an unſern Hofmarſchall Sie Jch halte ſie ganz für die Perſönlichkeit die zur Erreichung
gegenüber die ihm eine ihrer durch gütiges Lächeln ſehr ge bittet um die Ehre ſich mir vorſtellen zu dürfen Sie ſchickt eines Zwecks ſich von ſelbſt in jede Form biegt
milderten kleinen Standreden gehalten hatte War es doch mir durch ihn ſo zu ſagen ein Beglaubigungsſchreit en der Doktor ſie hat Jhnen imponiert Zum erſten Mal eine
kaum zu begreifen daß er die Bruderaugen gegen das glänzende Prinzeß Clementine von an Mrs Jane Lee ne aus Frau die unſerm Cato ein Räthſel aufgiebt Aber bitte was
Lebensloos welches ſeine Schweſter erwartete durchaus ſchlie en dem hervorgeht daß die beiden Damen die Ue brriahn von macht die Aermſte denn zum Beiſpiel je ohne alle Bekanuntwollte New York nach Bremen auf demſelben Schnelldampfer mac achte n ſchaften in ihrer neuen Villa Jſt es nicht wieder ein Beweis

Jch weiß lieber Doktor Sie urtheilen ſehr hart über Meine Couſine ſchreibt dieſer Mrs Lee allerdings ſehr r ſrenug on Takt daß ſie bisher in der Stadt jede Ank
Jhres Schwoagers nun ſagen wir Mangel an geiſtiger ſchaftlich Netürtch bezweckt die Amerikanerin die üblichen mieden hat um für uns ganz frei und ohne läſtige Bezieh i

Gewandtheit ſuchte ſie die bittere Thatſache zu umſchreiben Einladungen dazuſtehen Alſo was beginnt ſie Und doch erſt be
daß Luckmer einfach für einen Dummkopf galt Jch weiß Doktor von Hammers Lächeln machte die Fürſtin fragend antworten Sie mir dieſe Frage

auch fuhr Jhre Hoheit fort daß Sie Grafſtein Jhr aufblicken Jch traf Mrs Lee die von n vorüber enSchweſterchen ließ ſich deſſen Aufmerkſamkeiten auch willig Wie Doktor ſollten Sie mit im e d s Unwohlſein geneſen iſt in voller Thätigkeit betreffs der
genug gefallen aber das Hoffnungsloſe einer ſolchen beider Jn keiner Weiſe Hoheit Jch lache nur ie Energie ſ wichtigen Toilettenfrage Sie hat ſich irgendwoher eine Dame
ſeitigen Neigung mußten Sie doch längſt einſehen Außerdem

ſo ſehr ich unſern braven Grafſtein hochſchätze und das
bewieſen habe durch die Wahl zum Erzieher des Erbprinzen
ſo könnte ich mir Etelka mit ihren weitgehenden Anſprüchen
an das Leben doch kaum als die einfach bürgerliche Frau
Hauptmann Grafſtein vorſtellen Und ſchließlich Sie werden
es wohl auch wiſſen hat der Aermſte nicht nur kein Ver
mögen ſondern auch keinerlei verwandtſchaftliche Beziehungen
Er hat mir ſelbſt mit großer Offenheit geſtanden daß ſein
Vater ein deutſches Mädchen von niederer Herkunft geheirathet
habe natürlich nennt er ſeine Mutter brav und ſchön das
wollen wir ihr auch laſſen aber daß der Vater den Sohn
nach Deutſchland ſchickte und ihn hier erziehen ließ das ſcheint
mir ein Beweis für die dunklen Familienverhältniſſe denen
der Mann ſeinen Sohn entziehen wollte

Hoheit werden aber doch zugeben daß das alles den
perſönlichen Werth meines Freundes nicht ſchméölert ſagte
Hammer faſt finſter

Aber wirklich lieber nurDoktor ich gebe das gern zu

pardon Unuverfrorenheit mit eher Wer Lee

ihre Abſichten ins Werk ſetzt Vor kaum zwei Wochen wurde
ich als Arzt zu ihr gerufen Seit dieſer Zeit beehrt ſie mich
unausgeſetzt mit einem Vertrauen das ſich in den weitgehendſten
Wünſchen Bitten und Aufträgen äußert gegen die ich mich
vergeblich ſträube So ſagt ſie zum Beiſpiel eines Tages zu

ich wünſche eine Villa zu kaufen und eine Geſellſchaftsdame
aus beſter Familie zu engagieren Acht Tage ſpäter wohntſie bereits in der wie mit Zauberſchnelle für ſie eingerichteten

Vi illa

und

Und hat dies nette Mädchen Fräulein Maria v Quante
an ſich gefeſſelt fiel die Fürſtin lachend ei

Damit habe ich Ew Hoheit eine Charakteriſtik gegeben
ie ſich mir ganz ungeſucht aufdrängte ſagte er auf ihre2

Heiterkeit eingehend

Erzählen Sie mir mehr Herr Doktor bitte erzählen Sie
Mich verlangt ordentlich nach neuen Menſchen Sie begreifen
Doktor jahrelar g immer nur dieſelben Geſichter dieſelbe
Willfährigkeit allen meinen Wünſchen um nicht zu ſagen

Herren

9 V J he F nnee I rDer Konfektionsbranuche Mi el 7 aulei u V Mannevon
war zur Probiermamſell degradiert

Die Aermſte Aber nein das darf ſie ſich
fallen laſſen Außerdem es iſt ſo ermüdend

O Hoheit wollen verzeihen wenn ich zu widerſprechen
wage Die Toilette hat doch wohl für jede Dame hohen Reiz

wenigſtens ſah Fräulein von Quante mich kaum an als
ich eintrat und dann verſchwand ſie mit der Direktrice auf
einen Wink von Mrs Lee aber offenbar nicht ungern

Jch hoffe dieſe Mrs Lee vergißt nicht daß Maria vonQuante wenn auch arm doch von altem Abel iſt

Hoheit ich fürchte Mrs Lee iſt nicht in der Lage das
zu vergeſſen was ſie nie gelernt hat

Dieſe brennen darauf deutſche
von Adel zu heirathen Warum hätte Mrs Lee ger de

Maria gewählt wenn nicht um eine adelige Gefährtin zu hat en
Hm dann fürchte ich doppelt für von Braut

Dieſe Mrs Lee hat Augen

nicht ge

Amerikanerinnen Sieinnen re

zFrauntein

Ah Doktor Doktor Was entdecke ich da

Anzeiger

t

S

2e

t
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Seike 2 FreitagDelcaſſé daß Krüger ſich darauf beſchränkt hade zu erforſchen wi ſich
die franzöſiſche Regierung gegenüber gewiſſen Möglichkeiten verhalten gerde
die ſich aus den Schritten die in Europa gethan werden ſollen geben
könnten Die Unterredung bewegte ſich in allgemeinen und unberemmten
Ausdrücken Krüger ſtellte keine beſtimmte Frage und beſchrantte ſich
darauf Delcaſſé auszuforſchen Dieſer gab zu verſtehen daß er ſich an
das halten werde was er bei der Interpellation über die Transvaalfrage
im März dargelegt habe und daß Frankreich keinerlei Jnitiative er
greifen aber einer ſolchen auch nicht entgegentreten ſich ihr viel
mehr anſchließen werde wenn ſie unter Umſtänden zu Tage trete die
die Billigung Frankreichs verdienten Krüger machte keinerlei Vorſchläge
und ließ nicht durchblicken was er zu thun beabſichtige Man iſt ſelbſt
in Unkenntniß darüber wann er Frankreich verlaſſen wird indeſſen hat
man Grund zu der Annahme daß er ſich demnächſt von Paris direkt nach
dem Haag begeben wird Bei der holländiſchen Regierung wird er
die erſten offiziellen diplomatiſchen Schritte thun Man iſt
nicht genau darüber unterrichtet ob er die holländiſche Regierung um ihre
Vermittelung oder um einen Schiedsſpruch oder lediglich um offiziöſe Be
ſprechungen von wenig beſtimmter Art erſuchen wird

Die Köln Zeitg hört aus Paris daß Krüger und Dr Leyds
nicht ſehr entzückt waren Rochefort empfangen zu müſſen der bekanntlich
an der Spitze einer Deputation für Cronje einen Ehren Säbel überreichte
Rochefort plant eine internationale Konferenz nach Paris einzuberufen
zu der Vertreter der Preſſe aller europäiſchen Großſtädte ſowie die Vor
ſitzenden der Burenkomitees geladen werden ſollen zwecks Berathung der
Mittel und Wege um den Buren Hülfe zu bringen Desgleichen wird
eine internationale Sammlung beabſichtigt die den Kauf mehrerer
Kriegsſchiffe ermöglicht um Freiwillige nach Südafrika zu ſenden Der
Generalrath des Departements Seine beſchloß einſtimmig die Regierung
zu erſuchen die Jnitiative zur Einſetzung eines Schiedsgerichts zwiſchen
England und Transvaal zu ergreifen Der Präfekt erhod Bedenken gegen
dieſen Beſchluß

Präſident Krüger hatte heute Vormittag Beſprechungen mit Dr Leyds
und den Mitgliedern der Burenmiſſion und begab ſich Mittags nach der
Kunſtſchule um dort den Entwurf des Denkmals für den Oberſt Ville
boisMareuil zu beſichtigen Der Wagen des Präſidenten wurde von
einer berittenen Abtheilung der republikaniſchen Garde begleitet Die
Menge brachte dem Präſidenten auf dem ganzen Wege Huldigungen dar
Jn der Kunſtſchule richtete der Vorſitzende des Komitees für jenes Denk
mal eine Anſprache an den Präſidenten Krüger worauf letzterer dankte
und des Oberſten Villebois ſowie der in Transvaal gefallenen franzöſiſchen
Soldaten rühmend gedachte Sodann dankte Krüger der franzöſiſchen
Preſſe welche ebenfalls zu Gunſten Transvaals gekämpft habe Krüger
begab ſich hierauf über den Boulevard Saint Michel nach dem Pantheon
machte dort einen Rundgang und kehrte dann in das Hotel zurück überall
lebhaft begrüßt

Ein Vertreter der Londoner Daily Mail hatte eine intereſſante
Unterredung mit Krüger Der Jnterviewer bemerkte eine franzöſiſche
Jntervention würde in England als ein unfreundlicher Akt angeſehen
werden worauf Präſident Krüger erklärte England ſei durch die Haager
Konvention zur Annahme einer Jntervention verpflichtet Der Umſtand
daß Transvaal und der Oranjefreiſtaat nach dem Haag nicht eingeladen
worden ändere daran nichts Präſident Krüger erklärte noch die
Afrikandkk würden keinerlei Suzeränität oder Kontrolle dulden Seine
erſte Pflicht ſei es der Königin Wilhelminag zu danken Ueber ſpätere
Reiſepläne ſchwieg er

Groſßzbritaunien
Der Krieg in Süd Afrika

London 28 November Aus Capſtadt wird gemeldet Die
Entfremdung zwiſchen den Holländern und den Engländern in
der Kapkolonie nimmt zu eine lebhafte gegen die Engländer gerichtete
Propaganda ruft überall Unruhe hervor Die holländiſche und buren
freundliche Preſſe führt gegen die Politik Großbritanniens einen wohl
organiſierten Feldzug durch falſche Darſtellungen reizt dadurch das hollän
diſche Nationalgefühl das ſich bisher niemals ſo feindlich gegen Groß
brittannien gezeigt hat und rüttelt viele Holländer auf die bisher paſſiv
und loyal waren und ſich der Agitation enthielten Das Uebel wird noch
dadurch verſchlimmert daß in den Bezirken die von Holländern bewohnt
werden ſich noch Buren niederlaſſen die auf Ehrenwort freigelaſſen ſind
Dieſe Leute werden zu thätigen Agenten der Unzufriedenheit und die
zwiſchen beiden Theilen der Bevölkerung beſtehenden Beziehungen werden
immer geſpannter Jn den wichtigen holländiſchen Centren der Kap
kolonie herrſcht bereits offener Aufruhr Unter den vereinzelten Loyalen
wächſt die Beunruhigung Für den auf den 6 December angeſetzten
Afrikanderkongreß in Worceſter werden große Vorbereitungen ge
troffen Die Führer der Holländer wollen Reden halten die ſich gegen
die britiſchen Intereſſen richten Die Holländer im Capland hätten
früher aus ihrem Schlaf aufwachen ſollen jetzt wird ihr Eintreten für die
Buren zu ſpät kommen

Es ſind kaum drei Monate vergangen ſeitdem der unglückliche Cordua
auf dem Sandhaufen von engliſchen Henkersknechten erſchoſſen wurde
weil er ſo thöricht war auf die Lügen eines engliſchen Polizeifpitzels
eines Schurken ſchlimmſter Sorte einzugehen Um in das graue Einerlei
des Johannesburger Garniſonlebens etwas Farbe zu bringen berichtet
Lord Roberts jetzt bekanntlich von einem neuen Attentat Sollte
die Polizei wirklich ſo genau unterrichtet ſein über die Abſichten der
Verhafteten Diesmal wird man aber die juriſtiſche Comödie nicht ganz
ohne Störung zu Ende ſpielen können Da es ſich um Franzoſen
Griechen und Jtaliener handelt Cordua war nur ein Deutſcher
werden wenn deren Schuld nicht ganz klar zu Tage liegt höchſtwahr
ſcheinlich die betreffenden Regierungen auch noch ein Wort mitſprechen
wollen Mit dem einfachen Abmurkſen auf dem Sandhaufen wird es alſo
wohl nichts werden Jnzwiſchen erfährt man daß der ritterliche Roberts
der ſich alſo thatſächlich ſchon bis Johannesburg rückwärts eoncentriert
hat nächſte Station Bloemfontein doch noch nicht nach England kommt
denn es iſt für ihn als Höchſtcommandierenden der Armee ſchon ein
Stellvertreter ernannt worden Hoffentlich ſchickt die Queen dem edlen
Ritter vom Ehrenwortsbruch zum Troſte für die Verlängerung ſeines
Aufenthaltes in Südafrika einen recht ſchönen Plumpudding zu Weih
nachten

Die Entdeckung einer angeblichen Verſchwörung gegen Lord
Roberts giebt den Londoner Blättern Anlaß weitere Gewaltmaßregeln
gegen die Fremden in Transvaal zu verlangen allein dieſe Blätter
vergeſſen daß nicht die wenigen Fremden welche noch in der Süd

Ein Diener meldete Beſuch Die Fürſtin ſah nur noch
wie in des Leibarztes Blicken raſch lächelnder Widerſpruch auf
tauchte dann wurden ſie geſtört
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Am andern Tage erfuhr Doktor von Hammer von ſeiner
vor innerſter Befriedigung ſtrahlenden Patientin daß ſie auf
gefordert worden ſei ſich bei der Frau Oberhofmeiſterin ein
zufinden um der Fürſtin vorgeſtellt zu werden Zugleich
hatten ſie und Maria von Quante jede für ſich eine Ein
ladung zu der Verlobungsfeſtlichkeit empfangen welche die jetzt
ſehr thatendurſtige Hoheit dem von ihr beſonders protegierten
Brautpaar ſchon in den nächſten Tagen geben wollte denn
erſt nach dieſer Feier konnten die Freunde der beiden Familien
in der Stadt wie auf dem Lande ihre Einladungen erlaſſen

Denn gefeiert muß ja werden Wer verpflichtet fich nicht
gern dem Kröſus Luckmer Und wer fände es nicht an der
Zeit dem Erfolg der Braut zuzujubeln ſagte lachend
Prinz Adolf der eben mit ſeinem Jntimus Grafſtein ſpazieren
ging während ein leiſer Regen die Tiſchgäſte der Fürſtin und
dieſe ſelbſt in den Salon bannte

Nicht eine Miene in Graſſteins Geſicht zuckte
Was er auch empfunden haben mochte bei der Gewißheit

daß Etelka von Hammer an jenem Nachmittage nicht etwa nach
junger Mädchen Art ins Blaue hinein Weredet ſondern daß es
ihr bitterer ach für Grafſtein ſehr bitterer Ernſt damit
geweſen ſo hatte er doch mit überraſchender Feſtigkeit den Schlag
ertragen und ihr in der vollendetſten kühlen Höflichkeit ſeinen
Glückwunſch ausgeſprochen JFortſehung folgt

GBeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
afrikaniſchen Republik zurückgeblieben ſind und wahrſcheinlich durch große
Noth zu verzweifelten aber nutzloſen Entſchlüſſen getrieben werden den
Engländern gefährlich ſind ſondern die Buren welche keine Verſchwörer
ſind aber mit Energie und offen die Vertheidigung ihres Vaterlandes
gegen die Eindringlinge fortſetzen Dabei ſind die Engländer ſelbſt durch
aus nicht mehr ſo feſt wie früher von der Richtigkeit der Taktik des Lord
Roberts überzeugt So bemerkt der militäriſche Berichterſtatter der Weſt
minſter Gazette es ſei ſchwer einzuſehen wie durch das Niederbrennen
von Farmen die Kämpfenden welche Sir Redvers Buller Briganten
genannt habe beeinflußt werden könnten Wollte man den noch im Feld
ſtehenden Buren die Möglichkeit nehmen Proviant und Munition zu er
halten ſo hätte das durch die r alles Getreides und Viehs
nach centralen Depots bewerkſtelligt werden können Das Niederbrennen
von Farmhäuſern ſei wohl gerechtfertigt wo unter dem Schutze der weißen
Flagge von denſelben auf britiſche Truppen geſchoſſen worden ſei könne
aber keineswegs in Fällen gerechtfertigt werden wo der Beſitzer nach Ab
legung des Neutralitätseides wieder die Waffen ergriffen habe da dieſe
Männer in den meiſten Fällen von ihren früheren Kameraden ſchwer be
ſtraft worden wären wenn ſie deren Aufforderung zum Wiedereintritt in
das Kommando nicht Folge geleiſtet hätten Habe man die Buren gegen
ihre Kameraden nicht ſchützen können ſo dürfe man ſie nicht als Ver
räther behandeln weil ſie der Gewalt nachgegeben hätten

MAmerikag

Sympathie für die Buren
Newyork 28 November Seit Krügers Eintreffen in Paris

beſchäftigt ſich die amerikaniſche Preſſe wieder lebhafter mit dem ſüd
afrikaniſchen Kriege und äußert volle Sympathie für die Buren
Jedoch wird die Lage für hoffnungslos gehalten und den Buren kein er
muthigendes Wort geſagt Kitcheners Vorgehen wird mit dem
jenigen Weylers auf Kuba verglichen und verdammt aber gleichzeitig wird
ausgeſprochen daß keine Macht hindernd dazwiſchentreten könne Die
Mehrzahl der Blätter appelliert an England es möge großmüthig und
in ſeinem eignen Jntereſſe den Buren Homerule geben wie es Kanada
und die Kapkolonie haben Nur das gelbe Newyork Journal
hält die Jlluſion von einer europäiſchen Jntervention aufrecht und
behauptet Frankreich und Rußland ſeien dazu bereit Das glaubt
Niemand hter Alle ſind der Anſicht daß Mac Kinley nichts thun kann
und es auch nicht will Die Jren allein verlangen daß Amerika inter
veniere doch richten ſie wie ja ſonſt auch nichts aus Die hieſigen
Emiſſäre der Buren werden bald herausfinden daß im Auslande eine
falſche Anſicht über die öffentliche Meinung Amerikas verbreitet war und
daß die Vereinigten Staaten den Buren nicht helfen können

Aſien
Die Wirren in China

Jn der diylomatiſchen Lage iſt eine Aenderung nicht eingetreten
Es wird aber immer wahrſcheinlicher daß eine Verſtändigung unter den
Mächten auf der Grundlage erheblich abgemilderter Friedensbedingungen
erzielt werden wird Jn London iſt die Nachricht verbreitet daß ſämmt
liche Mächte Hay verſtändigten daß ſie einverſtanden ſeien mit dem Vor
ſchlage Amerikas China kein Ultimatum zu ſtellen die Hinrichtung hoher
chineſiſcher Würdenträger nicht zu verlangen und keine übertriebene Ent
ſchädigung von China zu fordern Deutſchlands Zuſtimmung traf Diens
tag Abend ein

Da auch die Entſchädigung für die Nachtheille die den Angehörigen
der verſchiedenen Nationen durch den Aufruhr entſtanden zu den ſtreitigen
Fragen gehört iſt es nicht ohne Jntereſſe Li Hung Tſchangs An
ſichten über dieſen Punkt zu hören Der Mailänder Corriere della
Sera enthält eine Drahtmeldung ſeines Korreſpondenten in Peking über
eine Unterredung mit Li Hung Tſchang Dieſer erklärte China ſei
außer Stande den beabſichtigten hohen Entſchädigungs
forderungen zu genügen und nicht geneigt die vorgeſchlagene An
leihe abzuſchließen oder eine internationale Zollkontrolle anzunehmen
höchſtens könne das Salzmonopol als Garantie überlaſſen werden Der
Kaiſer von China habe vollkommene Handlungsfreiheit und die be
kannten Strafdekrete eigenhändig unterzeichnet Die Kaiſerin ſei an
den beklagten Ereigniſſen unbetheiligt Li Hung Tſchang zeige ſich be
unruhigt über die unerklärliche inzwiſchen beenbete deutſch italieniſche
Expedition nach Kalgan und argwohnt einen Anſchlag gegen die jetzige
kaiſerliche Reſidenz Er fürchtet auch üble Abſichten der Ruſſen in der
Mandſchurei und der Franzoſen in Schanſi Der Kaiſer würde nicht vor
Abſchluß der Unterhandlungen nach Peking zurückkehren Li beſteht auf
Beſchleunigung des Friedensſchluſſes weil jeder Zeitverluſt Gefahr berge

Die proviſoriſche Regierung in Tientſin in der Deutſchland
Rußland England Frankreich Amerika und Japan vertreten ſind be
ſchloß mit Stimmen Einheit die Schleifung der Stadtmauer und
die Ausfüllung des Befeſtigungsgrabens von Tientſin Obwohl der
Taotai Scheng in Shanghai leugnet daß die Kaiſerin Wittwe krank
ſei wird das Gerücht doch aus beſten Quellen beſtätigt Als die Männer
die bei einem Todesfall der Kaiſerin in Singanfu mitzuberathen hätten
werden der fremdenfreundliche aber nicht energiſche Wangenſhaw der
Großſekretär Luchnandu der einen guten Ruf genießt und kurze Zeit
Präſident des Reformkomitees war ſowie der General Ma bezeichnet mit
dem Lu ſich eventuell gegen Tungfuhſiang verbinden könnte Dieſen
Shanghaier Spekulationen iſt jedoch kein großes Gewicht beizulegen

Nach einer Meldung des Feldmarſchalls Grafen Walderſee vom
25 ſollte die Kolonne Mühlenfels an dieſem Tage in Peking ein
treffen Weiter meldet Walderſee aus Peking von 27 ds Mts Die
zahlreichen von allen Nationen unternommenen Streifzüge ſcheinen
allmählich die gewünſchte Beruhigung des Landes herbeizuführen
Häufig bitten abgelegene Dörfer um Schutz der Truppen gegen die Boper

Jokales
Der Rachdrug unſerer Origlnal LSokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 29 November
Veerdigung Unſerem geſtrigen Berichte über die Beerdigung des

heimgegangenen Profeſſors D Willibald Beyſchlag iſt noch nachzutragen
Jn der Magdalenenkapelle der Moritzburg war der Sarg vor dem Altar
raume aufgebahrt von einem Aufbau grüner Pflanzen umgeben Seitlich
hatten Abordnungen der ſtudentiſchen Korporationen und Vereine mit dem
florumhüllten Univerſitätsbanner und ihren ebenfalls Trauerabzeichen
tragenden Fahnen Aufſtellung genommen Der Platz vor dem Altare war
für die Familienangehörigen freigehalten Eingeleitet wurde die Trauer
feier durch Geſang des Chorals Jeſus meine Zuverſicht Der Gedächt
nißrede welche der Univerſitätsgeiſtliche Konſiſtorialrath Prof D Hering
hielt lagen die Schriftworte Römer 14 7 bis 9 zu Grunde Unſer
keiner lebt ihm ſelber und keiner ſtirbt ihm ſelber Leben wir ſo leben
wir dem Herrn ſterben wir ſo ſterben wir dem Herrn Darum wir
leben oder ſterben ſo ſind wir des Herrn Geſang der Strophe Wenn
ich einmal ſoll ſcheiden ſchloß die Feier Nachdem Halloren den Sarg
auf den im Burghof harrenden Leichenwagen gehoben hatten ſetzte ſich
der großartige Leichenzug in Bewegung während von den Kirchthürmen
feierliches Glockengeläute ertönte An der Spitze ſchritt die Kapelle
der Sechsunddreißiger welche Jeſus meine Zuverſicht ſpielte
Ein prächtiger von der Studentenſchaft geſtifteter Kranz ſowie das
florumhüllte Univerſitätsbanner wurden der Studentenſchaft vorangetragen
deren Chargierte in vollem Wichs mit Trauerabzeichen waren Dann folgten
zahlreiche evangeliſche Geiſtliche im Ornat Hierauf kam der Leichenwagen
dieſem folgten zunächſt die Familienangehörigen und nach denſelben die
Mitglieder des akademiſchen Lehrkörpers die Beamten der Univerſität und
das zahlreiche Trauergefolge Der Zug bewegte ſich durch die Geiſtſtraße
und die Breiteſtraße nach dem Neumarkt Gottesacker Dort nahmen die
Theilnehmer unter den Klängen des Chopin ſchen Trauermarſches Auf
ſtellung worauf der Pfarrer der NeumarktsGemeinde Herr Paſtor
Meinhof die Grabesliturgie hielt Die beiden anweſenden General
ſuperintendenten ſowie viele andere Geiſtliche riefen dem Verblichenen an
der Gruft Bibelworte nach

Fernſprechnachricht Die Theilnehmer der neuen Stadktfernſprech
Einrichtung in Elbingerode ſind zum Sprechverkehr mit Halle und
Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt 50 Pf

Von der Eiſenbahn Auf den Strecken des Direktionsbezirks
Magdeburg iſt die volle Sonntagsruhe eingeführt ſo daß Sonntags nicht
mehr wie bisher alle Güterzüge ſondern nur einzelne verkehren Für
das Perſonal dieſer Züge iſt dadurch eine erhebliche Erleichterung ein
getreten Die Kgl Eiſenbahndirektion Magdeburg hat die Dienſiſtellen
ihres Bezirks angewieſen auf eine vollſtändige Entladung der Rüben
und Stein Waggons zu achten Dieſelben müſſen von allen etwaigen
Reſten befreit werden Die Dienſtſtellen haben die vorgeſchriebene voll
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r Reinigung event auf Koſten der Empfänger vornehmen zu
laſſen

Halleſcher Lehrerverein Die Sitzung vom 27 ds Mts
wurde ausgefüllt durch den Vortrag des Herrn Rektor Götze über
Kinderpſychologie 4 Folge und zwar Ueber das Gefühls und Willens
leben des Kindes Vor Eintritt in die Tagesordnung gedachte der
Herr Vorſitzende des am Todtenfeſte heimgegangenen Univerſitätslehrers
Dr W Beyſchlag und hob die Bedeutung des unentwegten Streiters
auf dem Gebiete der Schulpolitik rühmend hervor Aus dem Vortrage
iſt Folgendes hervorzuheben Gefühle ſind pſychiſche Elemente Vielfach
läßt man nur die Empfindungen als pſychiſche Elemente gelten und ſieht
die Gefühle als ihre Eigenſchaften oder Wirkungen an Man hält
Empfindungen für Eigenſchaften der Objekte und legt ihnen objektive
Exiſtenz bei während man in den Gefühlen eine bloße Zuthat voll
ſchwankender Unbeſtimmtheit erblickt Jeder der Acht auf ſich hat erkennt
in den Gefühlen den eigentlichen Reichthum ſeines Jchs und das Vor
handenſein dieſes Gefühlsſchatzes in dem Menſchen bildet die Grundlage
für den Beſtand an wiſſenſchaftlichem künſtleriſchem und ſittlichem Streben
Gefühle ſind von den Empfindungen unterſcheidbare Elemente des Be
wußtſeins Nach den Bedingungen die normalerweiſe die Vorausſetzung
für das Auftreten der Gefühle bilden unterſcheidet man ſinnliche Gefühle
mit der Qualität der Sinnesempfindungen zuſammenhängend intellektuelle
nämlich äſthetiſche logiſche und ſittliche die abhängig ſind von Vor
ſtellungen und deren Verbindungen und Beziehungen Gefühle charakteriſieren
den Zuſtand des Subjektes Neuere Pſychologen unterſcheiden die Rich
tungen der Luſt und Unluſt der ſpannenden und löſenden der erregenden
und deprimierenden Gefühle Gefühle als eigenartige pſychiſche Elemente
laſſen den Pſychologen die Exiſtenz objektiver Parallelvorgänge vermuthen
Die einfachſten Geſchäftszuſtände beſitzen objektive Kennzeichen die mit
Anwendung erxperimenteller Hilfsmittel mit Sicherheit nachweisbar ſind
Jm Kindesalter ſind Luſt und Unluſt gegeben Dem Kinde ſind im An
fange ſeines Lebens alle Sinneseindrücke unangenehm die Nerven können
ihrer Zartheit wegen weder Licht noch Geräuſch ertragen Ernährung
Atmung und mit ihnen zuſammenhängende Bedürfniſſe ſind Leidensquellen
für das neugeborene Kind Der Hunger das erſte und energiſchſte Be
dürfniß ſtellt ſich in der erſten Lebenszeit häufiger ein als ſpäter Wird
das Nahrungsbedürfniß nicht genügend oder unvorſichtig befriedigt ſo
ſtellt ſich Leiden für das Kind ein Bei Eindrücken des Unbehagens ſpielt
auch die Hautempfindlichkeit eine große Rolle Da für jede Thätigkeit des
Kindes im weiteren Alter nur ein geringer Kraftvorrath vorhanden iſt
muß es ſchnell von einer Thätigkeit zur anderen übergehen ſeine ver
ſchiedenen Fähigkeiten nach einander üben Seiner Schwäche alſo ent
ſtammen die oft getadelte Unruhe und Unbeſtändigkeit Bei dem Kinde
treten auch Gefühlserſcheinungen zuſammengeſetzteren Charakters auf die
aus einer Aſſoziation von Gefühlsempfindungen Gefühlsvorſtellungen
Gefühlserinnerungen hervorgehen wie die Furcht Wir konſtatieren eine
Furcht welche von ſchädlichen Erfahrungen unabhängig als erblich an
zuſehen eine andere erzeugt durch ein geiſtiges Bild der Gefahr Die
Furcht des Kindes hängt zum größten Theile mit bereits empfundenen
Eindrücken der Unluſt zuſammen Es hat die Erfahrung eines Uebels
gemacht und fürchtet ſeine Annäherung und Wiederkehr Das Kind beſitzt
eine natürliche ſpontane Furcht z B vor dem Unbekannten vor der Dunkel
heit u ſ w Die Furcht iſt ein perſönliches egoiſtiſches Gefühl Lieben
lernt das Kind indem es ſich geliebt fühlt an der empfangenen entzündet
ſich die erwiderte Liebe Ein Kind in gefühl und liebloſer Umgebung
läuft Gefahr die Gemüthszuſtände der Sympathie nicht kennen zu lernen
So lange das Kind nicht ſprechen kann werden uns ſeine Gemüths
bewegungen durch Ausdruckszeichen bekannt Ausdruckszeichen ſind Weinen
und Lachen alſo Ausdrücke trauriger und fröhlicher Seelenſtimmung
Den Ausgangspunkt ſittlicher Entwickelung ſucht man in Gemüthszuſtänden
und die erſte Form des ſittlichen Bewußtſeins iſt die Furcht gegenüber
der Autorität der Eltern Das Gute iſt das Befohlene das
Verbotene iſt das Böſe Jm gebietenden Willen der Eltern
haben wir die erſte Unterweiſung zur Sittlichkeit Die ernſte
Kundgebung des Elternwillens vielleicht mit erhobener Stimme
und ſtrenger Miene wird Gehorſam erzwingen ohne ein Heer von Strafen
Bei dem kleinen Kinde iſt ein Beſtand natürlicher Folgſamkeit vorhanden
es iſt nicht ausſchließlich das Gefühl der Schwäche gegenüber der Kraft
Es iſt eine natürliche Dispoſition gekräftigt durch ſittliche Gewohnheiten
und tugendhafte Bemühungen unſerer Vorfahren Dem ganz kleinen
Kinde ſchon ſittliches Unterſcheidungsvermögen beizulegen geht nicht
an es iſt geſichert mit dem Eintritte der gegenſeitigen Sympathie zwiſchen
Eltern und Kindern Lehrern und Schülern Die Zuneigung bleibt die
ſtarke Triebfeder der ſittlichen Erziehung Das Kind identifiziert die Vor
ſchrift mit der Perſon die es am meiſten fürchtet oder liebt deren Autorität
am größten oder deren Zärtlichkeit ihm am vollkommendſten iſt Zur
weiteren Entwickelung des Kindes iſt es nöthig daß es ſich von den
Folgen eigenen Handelns und denen anderer Rechenſchaft giebt Hier
ſpielt der Umgang mit Altersgenoſſen eine bedeutſame Rolle Das ſoziale
Leben in ſeinen kindlichen Formen iſt eine wichtige Schule der Sittlichkeit
Alle Perſonen der Umgebung des Kindes in guten Verhältniſſen leben
nach derſelben Vorſchrift dadurch kommt ihm mit der Ahnung bald die
Jdee eines allgemeinen Sittengeſetzes Das ſittliche Gefühl der Kinder
hat ſich im Umgang mit Eltern Lehrern und Mitſchülern gebildet und
gekräftigt es wird durch die ſittliche Gewöhnung in ſeiner Selbſterziehung
geſtützt werden Wir ſehen wie langſam die Entwickelung der Fähigkeiten
vor ſich geht aus welchen entlegenen und verborgenen Wurzeln ſich die
Blüthen und Früchte entwickeln und darum kümmern wir uns um die
erſten und dunkeln Regungen des ſittlichen Lebens Der Menſch kann
niemals in die Schule der Pflicht genommen werden aus der es eine
Entlaſſung nicht giebt Reicher Beifall lohnte die inhaltsreichen Aus
führungen Hervorzuheben iſt der Beſchluß der Verſammlung an fünf
Wittwen und Waiſen verſtorbener Hall Kollegen namhafte Weihnachts
unterſtützungen aus der Lehrervereinskaſſe zu bewilligen Am 4 December
hält der Lehrerverein für Naturkunde ſeine Hauptverſammlung in der
Tulpe ab

Vortrag Herr Architekt Aßmann der Beſitzer des Kunſtſalon
Aßmann veranſtaltet in dieſem Winter eine Reihe Vorträge welche den
Zweck haben Verſtändniß und Jntereſſe zur Kunſt und zu dem Kunſt
gewerbe in weiteren Kreiſen zu erwecken und zu pflegen Den erſten dieſer
Vorträge hielt geſtern Abend im großen Saale der Kaiſerſäle Herr
Dr A Köppen Berlin vor einem recht zahlreichen Auditorium über
Moderne Malerei unter Vorführung von farbigen Lichtbildern welche

den Vortrag nicht blos veranſchaulichten ſondern durch Schönheit und
Glanz auch einen Genuß boten Herr Dr Köppen berührte einleitend den
Streit der Meinungen um die moderne Kunſt indem er gleichzeitig her
vorhob wie ſich die Modernität in der Technik oder inhaltlich in der
Wiedergabe modernen Gefühlslebens in Kunſtwerken offenbart Dann
führte er charakteriſtiſche Schöpfungen der Vorläufer der gegenwärtigen
Kunſt von Cornelius bis auf Adolf Menzel vor und ſchilderte den großen
Einfluß und die Verdienſte Menzels um die moderne Kunſt Weiter
wurde die Freilichtmalerei durch Werke Max Liebermanns als Schöpfer des
modernen Landſchafts Arbeiter und Porträtgemäldes und Fritz v Uhdes
als Führer auf dem Gebiete der religiöſen Malerei vorgeführt ebenſo die
Gruppen der Seceſſioniſten zu München die Dachauer Schule Hans
v Bartels Heinrich Zügel zc die Berliner Seceſſioniſten und andere
Schulen Jntereſſant waren die Ausführungen des Redners über den
Einfluß der ſeceſſioniſtiſchen Beſtrebungen auf andere Kunſtgebiete ins
beſondere auch auf das Kunſtgewerbe Zimmer Ausſtattungen Erzeugniſſe
der Lithographie 2c wobei er zeigte wie außerordentlich bedeutungsvoll
Kunſtſalons in denen muſtergiltige Produkte der Kunſt und des Kunſt
gewerbes ausgeſtellt werden für die Entwickelung des Kunſtgewerbes ſind
da ſie nicht allein die von hervorragenden Künſtlern eingeſchlagenen
Bahnen jeigen ſondern auch den Geſchmack bilden und dazu beitragen
daß kunſtgewerbliche Leiſtungen verſtanden und richtig beurtheilt werden
Jm weiten Theile ſeines Vortrages ging Herr Dr Köppen näher auf die
Gegenſtrömung zu der modern naturaliſtiſchen Schule nach Technik und
Jnhalt in den Werken der Jdealiſten und Symboliſten ein er entwickelte den
Gegenſatz der Böcklin ſchen Technik zu der naturaliſtiſchen Schule indem
er Böcklin und ſeine Auffaſſung von der Natur und dem Menſchen
ſchilderte Endlich wurden noch Werke von Franz v Lenbach Hans
Thome Franz Stuck und Max Klingner durch Lichtbilder vorgeführt
und kritiſch erläutert Der Herr Vortragende erntete für die hoch
intereſſanten Ausführungen ſehr lebhaften Beifall

Familienabend Für Donnerſtag den 6 Decemhber Abends
8 Uhr iſt in den Kaiſerſälen ein Familienabend der Mariengemeinde
in Ausſicht genommen Für den muſikaliſchen Theil haben die Concert
ſängerin Frl Jooſt Halle Herr Paſtor Tau be Schkeuditz und Herr
Chordirektor Klanert ihre Mitwirkung zugeſagt Daneben ſollen durch
Oberpfarrer Schmidt Mittheilnien aus der Miſſionsgeſchichte von
China geboten und durch Herrn aſtor Riedel Lichtbilder aus Japan
nebſt Erläuterungen vorgeführt werden
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Nr 280 FreitagMänuer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 30 November
Abends vunkt 9 Uhr findet Herderſtraße 5e Männer Diekuſſionsabend
ſtatt Thema Was iſt eigentlich gut und böſe Fortſetzung Freie
friſche Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem Standpunkt Aeltere
und jüngere Männer willkommen Männner mit Zweifeln und Bedenken
willkommen Schluß 11 Uhr

Stadttheater Am Freitag gelangt die komiſche Oper Die
luſtigen Weiber von Windſor neu einſtudiert zur Aufführung
Jn der Partie des Falſtaff abſolviert der Hofopernſänger PaulKnüpfer von der Hofoper in Berlin ein einmaliges Gaſiſpiel Die
übrigen Hauptpartien ſind mit den Damen Zerny und Lucky und den
Herren Otto Greiff und Aumann beſetzt Jn der Partie der Frau
Fluth gaſtiert Frau Schuſter Wirth vom Theater des Weſtens in
Berlin auf Engagement Die Regie hat Herr Raven die muſikaliſche
Leitung Herr Kapellmeiſter Dr Kunwald Die Preiſe ſind um ein ge
ringes erhöht und zwar I Rang c 4 Mk Parquet 3 Mk Parierre
2 Mk II Rang 75 Mk Die Vorſtellung iſt außer Farbenabonnement
Für Sonnabend wird Der Großkaufmann Volksſtück in 3 Akten
von O Walther und L Stein Verfaſſer des im vorigen Jahre ſo beifällig aufgenommenen Volksſtückes Die Herren Söhne vorbereitet

Thyalia Theater Freitag findet bereits die 17 Wiederholung der
Die Dame von Maxim ſtatt Sonnabend beginnt Meta Jlling vom

Leſſingiheater ihr drei Abende umfaſſendes Gaſtſpiel in Alexander Dumgs
fünfattigem Sittenbild Die Fremde

BVerhaftung Geſtern wurde der Redakteur des ſozialdemokratiſchen
Volksblattes Herr Wilhelm Swienty verhaftet und gleichzeitig die

Nummer 275 des Volksblattes beſchlagnahmt Gegen den Verhafteten
ſchweben verſchiedene Anklagen und zwar wegen Beleidigung mehrerer
Richter wegen Schmähung der Armee und Majeſtätsbeleidigung Letztere
Strafthaten werden in einem Artikel Medaillen der Schmach und einem

Hunnenlied überſchriebenenGedicht erblickt
Umgefahren Geſtern Nachmittag gegen 48 Uhr lief der zwei

jährige Sohn Albert des Schneiders Louis Sander gr Ulrichſtraße 60
über die Geleiſe der Straßenbahn Das Kind wurde dabei von dem
Motorwagen Nr 20 umgefahren Es erlitt eine Beule am Kopfe und
eine unbedeutende Hautabſchürfung an der rechten Naſenſeite Den Führer
des Motorwagens trifft keinerlei Schuld

Diebſtähle Aus einem Geſchäfte in der gr Ulrichſtraße wurden
1 u Dutzend weißleinene Taſchentücher geſtohlen Vermnthlich iſt der
Dieb unter dem Perſonale der betr Firma zu ſuchen Aus dem un
verſchloſſenen Hofe des Grundſtücks Eichendorffſtraße 36 entwendete ein
Dieb nach eingetretener Dunkelheit Wäſche Strümpfe Beinkleider zc
welche Sachen auf einer Leine zum Trocknen aufgehängt waren Von
dem Thäter feht jede Spur

Standesamtliche Anchrichten
Staundesamt Halle S

Aufgeboten 28 November Der Kernmacher Otto Naumann und
Friederike Denecke Schermcke

Eheſchließungen 28 November Der Geſchäftsführer Peter Keim
und Anna Jäger Leſſingſtraße 24 und Merſeburger Chauſſee 9 Dei
Kaufmann Willy Hoffmann und Martha Schönbdurg Reilſtraße 62 und
Moritzzwinger 8 Der Fabrika beiter Wilhelm Hildebrandt und Klarg
Raue Herrenſtraße 9 und Saalberg 10

Geſtorben 28 November Des Kaufmann Morid Burghardt S
Walter 1 J Dorotheenſtraßze 13 Des Lokomotivführer Otto Domack
Ehefrau Elrſe geb Broeſel 42 Anhalterſtraße 17 Des Maler Hermann Sauer S Walter 7 Plünideig 3 Der Maler Wilhelm Stietzel
3 d Dachritzſtraße 4 Die Wittwe Luiſe Sulimma geb Küpp 27 J

inik

Standesamt Halle N
Aufgeboten 28 November Der Maurer Emil Brockhaus und

Marie Vetter geb Nehrhoſff Ludwigſtraße 26 und Reilſtraße 10 Der
Kellner Alfred Buſch und Anna Trebeſius Bölbergaſſe 3 und Ludwig
Wuchererſtraße 73

Eheſchließungen 28 November Der Steueraufſeher Franz Brauner
und Anna Händel geb Kraemer Trothaerſtraße 82 und Schmeerſtraße 12

Der Kellner Ostar Schellbach und Bertha Fmme Vöckſtraße 8 und Reil
ſtraße 12 Der Muſiker Arno Höhn und Eiſſabeth Kokel Harz 36

Geboren 28 November Dem Fabrikarbeiter Karl Böckel ein S Karl
Burgſtraße 12 Dem Zimmermann Karl Krauſe eine T Margarethe
Petersbergſtraße 42 Dem Dekorateur Robert vditſchke ein S Robert

VeneralAnzeiger für Halle und den Saalkeeis
r 17 Dem RMechaniker Otto Horn ein S Otto Wildelm

Dem Brauereiarb iedriſrane in rauereiarbeiter Friedrich Otto eine T Martha Burg
Geſtorben 28 November Des Chauſſeeaufſeher Albert Walter T

Vertha 1 D 1s i egaiiragt Perſtraße 13 Des Maurer Guſtav Wiſſing S Kurt

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Hachrichten
Paris 29 November Meldung des B Die nationa

liſtiſche Preſſe greift die Regierung heftig an weil der heutige Miniſter
rath beſchloſſen hat die Jnterpellation über das Schiedsgericht in
der Transvaalfrage einſtweilen nicht anzunehmen Die geſammte
nationaliſtiſche Preſſe verlangt immer dringlicher daß die franzöſiſche
Regierung die Initiative ergreife und bei England interveniere Sie ver
weiſt dabei auf den Artikel 3 des Protokolls der Friedenskonferenz der
eine freundſchaftliche Jntervention zulaſſe Ein Engländer der vor
geſtern aus einem Fenſter eines Hauſes der Rue Seribe Krügers Wohnung
Sonſtücke auf die vor dem Hotel Seribe manifeſtierenden Studenten

geworfen hat was beinahe zu einem Krawall geführt hätte iſt genöthigt
worden Paris zu verlaſſen

Paris 29 November Meldung des B A, Loubet wird
im Beiſein von Delcaſſé den Präſidenten Krüger kurz vor deſſen Ab
reiſe nochmals empfangen Jn parlamentariſchen Kreiſen wird verſichert
die von Delcaſſs der Kammer zu gebenden Aufklärungen würden vor

zugsweiſe die Wahrung franzöſiſcher Jntereſſen in Südafrika
zum Gegenſtande haben Durch dieſe Auffaſſung der Sachlage ſoll die
Einmiſchung Frankreichs in den Konflikt Englands mit Transvaal ver
mieden erſcheinen denn England könne es nicht als einen unfreundlichen
Akt anſehen wenn Frankreich welches ſo bedeutende Kapitalien in Süd

afrika engagirt hat an der künftigen Verwaltung der ſüdafrikaniſchen Ge
biete ſich intereſſiert zeigt

Aniches Dep Nord 29 November Wolff s Bur Die Dyna
mitexrploſion im Fénéelonſchachte vergl Kl Kronik Red erfolgte
geſtern früh 51 Uhr in einer Tiefe von 500 Metern an einem Orte wo
150 bis 200 Kilogramm Dynamit lagerten Man glaubt daß der Aus
theiler eine Patrone fallen ließ und daß dieſe ſich zwiſchen eine Thür
und ihren Thürpfoſten klemmte als die Thür geſchloſſen werden
ſollte Um 5i Uhr waren ſchon 16 Todte ans Tageslicht befördert
von denen 14 rekognosziert wurden ferner wurden 8 ſchwer und 40
leichter Verletzte heraufbefördert Viele Leichen ſind furchtbar verſtümmelt

Es iſt noch unbekannt wie viel Mann ſich noch unter den Trümmern
befinden

Londog 29 November Wolff s Bur Dem Reut Bur wird
aus Edenburg vom 24 d M gemeldet Dewet hält Dewetsdorp
beſetzt dies wird von Einigen als Anzeichen dafür angeſehen daß e
beabſichtigt in die Kapkolonie einzudringen um ſich Erſatz an
Mannſchaften und Vorräthe zu verſchaffen Von den Engländern werden
deshalb alle Furthen des Oranjefluſſes beſetzt gehalten Ohne Ver
mehrung der berittenen Mannſchaften iſt jedoch keine Hoffnung Dewet
zu fangen

London 29 November Wolff s Bur Der Morningpoſt
wird aus Peking vom 27 gemeldet die Geſandten erklärt
hatten daß ſie mit dem Erlaß des Kaiſers Kwangſü über die Be
ſtrafung der ſchuldigen Beamten nicht zufrieden ſeien richteten Li
Hung Tſchang und Tſching ein Schreiben an den Kaiſer daß
chärfere reſp weitergehende Maßnahmen gefordert würden

London 29 November Wolff s Bur Der Standard meldet
aus Shanghai Die Kaiſerin Wittwe beabſichtigt wie es jept heißt

Nachdem

30 November Seile
ihrerſeits in Singanfu zu bleiben aber den Kaiſer ſobald Frieden ge
ſchloſſen nach Peking zurückkehren zu laſſen Der Gouverneuer von
Tſchekiang unter deſſen Amtsführung Miſſionare in Tſchutſchou nieder
gemetzelt worden iſt unter Anwartſchaft auf einen anderen Poſten ab
geſetzt An ſeine Stelle tritt der oberſte Finanz Beamte der Provinz

Newyork 29 November Wolff s Bur Nach einer Depeſche auß
Manila iſt der Hilfskreuzer Yoſemite in einem Taifun bei der
Jnſel Guam am 15 November untergegangen 5 Mann von der
Beſatzung ſind umgekommen Der Nacht Expreß Zug Pittsburg
Cleveland iſt in der Nähe von Beaver Pennſylvanien infolge Unter
waſchung des Bahnkörpers entgleiſt Die Lokomotive der Poſt und
der Gepäckwagen ſtürzten in den Ohio während die Paſſagierwagen
entgleiſten aber auf dem Damme ſtehen blieben Die Paſſagiere kamen
mit geringfügigen Verletzungen davon Ein Bedienſteter iſt ertrunken vier
Bahnbeamte wurden verletzt

Pekiug 29 November Ag Hav Am 21 ds bemächtigte ſich
eine kleine Abtheilung Franzoſen nach lebhaftem Kampfe des Borerdorfes
Talikotſchon im Südweſien von Paotingfu Die Verluſte des Feindes
waren beträchtlich auf franzöſiſcher Seite wurden etwa 10 Mann ver
wundet darunter drei ſchwer

Verkin 28 November Das Gerücht von einem Selbſtmorde
des Kriminalkommiſſars Thiel der in der Sternberg ſchen Sache in
Unterſuchungshaft genommen iſt wurde Abends durch ein hieſiges Blatt
weiter verbreitet Wie Ermittelungen ergaben war auf dem Polizei
präſidium in ſpäter Abendſtunde noch keinerlei Meldung der Gefängniß
verwaltung über den angeblichen Selbſtmord eingelaufen was ſicher der
Fall geweſen wäre wenn ſich das Gerücht bewahrheitet hätte

Weihnachtsmarht
Die Eroberung von Peking und die Befreiung der Geſandten

nennt ſich ein gctuelles und lehrreiches Unterhaltungsſpiel das in
loſer geiſtreicher Anlehnung an die Ereigniſſe auf dem chineſiſchen Kriegs
ſchanplatze den Wettſtreit der betheiligten acht Nationen Rußland Frank
reich Japan Deutſchland Oeſterreich Jtalien England Amerika darſtellt
Die geſchickt erdachten Spielregeln ſind geiſtvoll und anregend abgefaßt
und zeitigen neue überraſchende und ſtändig wechſelnde Combinationen
Spannend in dieſen iſt hervorragend eine Beſtimmung die die Aufmerk
ſamkeit aller Mitſpielenden beſtändig wach hält denn jeder iſt an jedem

direkt intereſſiert und hat nicht blos abzuwarten bis die Reihe
endlich mal wieder an ihn kommt Die vornehme hochkünſtleriſche Aus
ſtattung empfiehlt das Spiel zur Verwendung als ſehr dankbares Geſchenk
Der Preis iſt im Vergleich deſſen was das Spiel bietet mäßig 6 Mk
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Gewarnt wird das Publikum vor Ankauf minderwerthiger Nach

ahmungen des geſeßlich geſchützten feinen Pflanzenſettes Palmin Daſſelbe
iſt in Originaltafelpackung in Kolonialwaarenläden zu erhalten Preis
65 Pfg das Pfund Palmin bräunt und ſchmeckt vortrefflich Man
nehme ſtets ein Viertel weniger wie bei Verwendung von ſonſtigen Back
und Bratfetten Allen Magenleidenden ſei Palmin beſonders empfohlen
da leicht verdaulich

Waſſerſtände Am 28
Unterpegel 0,44 29
T tn S J 86 902rolha 7 9

November Weißenfels Oberpegel 2,48
November Halle unterhalb 4 1,85

Bernburg 4 1,30 Calbe Unter
pegel 1 Oberpegel 1,69 Dresden 1,40 Magde
burg 1,12
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Massiv goldene

Verlobungs und

Trauringe in Gold 888/1000 U
gestempelt von 4 M bis 10 M

Traupinge in Gold 585/1000 U
geste upelt von 5 M bis 30 A

Trauringe in Oukatengold
20 M bis 50 M

Ueber 1000 massiv goldene Ringe vorrüäthig

Preislage
4 Mark 5 Mark 6 Mark 8 Mark 10 Mark

bis 200 Mark

585/1000 u 333/1000 gefksst

S in neuester Kuustrichtung

W Armbänder
mit feinsten Opalsteinen

Mansehettknöpfe

Chemisettknöpfe bravatt
nadeln Corallschmucks
Granatschmucksachen

von Goldecohmidt 4 Sohn in Prag
Versand nach ausserbalb postwendend

Auswablsendungen bereitwilliget

Ulostr Katalog Kostenlos
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Juwelen und Goldwaaren Goideno Herre

Union Glashütte und
A Lange Söhne

Goldene Herrennhren
von 40 U bis 1500 M

Ueber 000 Taschenuhren am Lager
Nassiy goldene Herren UDhrketten und Damen Uhrketten Pariser Pencdlulen in Bronce u Ony3

Lange Damen Uhrketten
in Charnier und Doublée

Reparatur Werkstàätten für jede Art Uhren und Muvikwerke
Meuanfertigung und Reparatur in Goldwaaren unter Garantie sauberster Ausführung

Seerzemaagren Paul Maseberg Uhrmacherne
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mit neuesten Decors von 20 N bis 500 M
Silderne und Stahl Damenuhren

Silberne und Metall Herrenuhren

Herrenuhrketten
in Charnmier aud Double

Aparte Neuheiten

Kunstgewerbl Ausstellung

Hausubhren
Tafeluhren Standuhren
Salonuhren Regulatoren

in Eioche Mueshaum Mahagoni
au jeder Zimmer Einrichtung passend mit feinstem
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Als auffallend billig und im Preise bedentoend zurückgesetzt empfehle
ERinzelne letzte Roben Roben Knappen Maasses Blousen Reste
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Sprengel Rink
Iuh Franz Sprengels Erben und Oscar Klose

empfehblen

Junge Vierländer Gänse In Fil 65 Pfg
Enten Küken Hähnchen Puter Perlhühner

Frische Brüesoler Poularden
Prachtvolle Fasanenhähne und Hennen

Ia Haselhühner
Waohteln und Sohnepfen frisch gesohossenes Rehwild

Prachtvolle weisse Gänselebern und ff Périgord Trüfteln
Neue englüsche Treihhaus Gurken

Franz Blattealat Endivien Escarolles Tomaten ital Slumenkohl
à Kopt 30 u 35 Pfg Erfurter Kreesse und franz Radieschen
Frische Champignons neue franz Kartofkeln

Aptischoken Auberginen u engl Sellerie

a Sapucahy Nüsse
die feinste aller Nusssorten

Neue Muroia Handarinen frische franz Feigen Madeira Ananas und
frische grüne Pomeranzen

Rochprima holländische und englische Austern
a Dtzd 2,25 MkFrisohe Pfahlmuscheln u V rreeeerren Norderneyer Angel Schellifisch

e re e e eMein

Weihnachts Ausverkauf
wird fortgesetzt und kommen noch zu bedeutend ermässigten Preisen

zum Verkauf

Handtücher Wischtücher
Tischtücher u Servietten

fertige TLeibwäsehe aller Art
MorgenröckKe Matimées verschiedene nndere Artikel

Gr Slecr
Teiraera räcecoh e u A See c

AepfelJeden Freitag Abend 5 Ahr

jj ich Berlifrisehe e i Leherwürstehen 324 ihr Alte Sorten reſte ſ9sne daäuerwagre

a u i i h2 empfehle billigſt

e r anhe d Pfd 65 Pf junge Enten Hähnehen

frisohen Konfsalat frische gwaunsas Maronen Rühchen Weintrauben
Kieler Pfahlmuscheln 100 Stück I fräschen Hummer fette Austern

Feinste Jraunschw Cervelatwurst Pfd 1,20 und 1,30
bei Abnahme ganzer Würste

la Mettwurst Pfd 20 feine Lob Pfd Kalhieber Sardellen und
Trüffelwurst

Täglich frische sehr wohlsohmeckende

Kaßſees Cacao Ghocoladen
Pfd 90 Pf bis 2 Pfd 1,60 2 2,40 Pf 90 Pf bisvon hochfeinem Aroma grosser Ergi iebigkeit auszserordentlich billig

Thee neuester Ernte Pfd ,80 2,70 3,60 5,650
in jeder Preislage ar en

empfehlen

Pottel Brosſoursigi
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Seidenhaus G Schwarzzenberger Halle a Gr Steinstrasse 88
M eihnaehts Aus verlza u

Plüsch Reste
Kleine Reste für Schürzen und BRinsätze

Eing Bauhof 5 u Neue Promenade 12 Hof

30 November Nr 280

Sammet Reste, Velvet Reste

eM ahmaschinen
prima deutſche Fabrikate zu ſoliden Preiſen bei Ga
rantie empfiehlt auch gegen n

H Sehöning Gr Steinſtr 67
9 Ecke Schimmelſtr

Alleinverkauf der rühmlichſt bekannt Phönix Nähmaschinen
beſte zum Sticken

Reparatur Werkſtatt
M 2500 000 4müncdlelsichere Herzoglich Sachsen Meiningische

Landes Creclitanstalt Schuldverschreibungen
Zeichnungen zu der am 4 December er zum Kurſe von 99 ſtattfindenden

Subſcriptiou auf obige Schuldverſchreibungen vermitttelt koſtenfrei

ekZultus Secher
Schuldverschreibungen

der Herzoglich Sachsen Meiningischen
Landes Greditanstaltunkündbar und unverloosbar bis I Jannae 1906

im ganzen Deutſchen Reiche zur Anlage von Mündelgeldern jugelaſen
Anmeldungen auf die am e den 4 Derember a r zum Kurſe von

99 ſtattfindende Subſeription auf obige Anleihe nehmen wir koſtenfrei entgegen

ar und Vorschuss Bank
Pfahl Fussn

Sag zur Handelsmann Reinhold Donner ſchen Konkurs
maſſe gehörige Waarenlager beſtehend in

I wWieiß Leinen Woll u Baumwollwaaren
h wie Poſamenten n u Spielwaaren

ſoll im Ganzen nebſt der Ladeneinrichtung verkauft werden Das
Verzeichniß der Waaren iſt bei mir einzuſehen und die Zeit der Beſichtigung

A mit mir zu vereinbaren Geſchloſſene Offerten ſind bei Albert Braud

l L S Nlattfußleivende S
v ſicher behandelt durch das einzige u der

Fußbekleidung Nur durch dieſe kann den Leiden
welche ſich durch Ermüdung Stechen in den Ferſen

z Taubgefühl der Sohle Steifheit der Zehen und Fuß
n h gelenke Umknicken der Füße nach innen bemerkbar machenvorgebeugt werden Das Fußgewölbe ſenkt ſich unter Schmerzen verbunden mit ſtarkem

Fieber Dieſe Leiden treten in verſchiedenem Alter auf beſonders von 15 20 Jahren
bei Perſonen welche viel ſtehen müſſen bei Nerven ſowie allen Rheumatismusleidenden
Für genannte Leiden iſt unſere en ig nach Ver ſuch unentbehrlich geworden
Die Anſtalt a Wochentags von 7 bis 7 Sonntags bis L W Leihnachten von 9 bis 3 Uhr geöffnet

Halle a Grünſtraße 272 Rähe des Walhalla Theater und der Kliniken
Joſ J 87y 6ekK praktiſch und theoretiſch ausgebildet

aj Jnhaber eines Anerkennungs DiplomsEigene er Broſchüre poſt und koſtenfrei

GeszamgsclhhuleBruno hHeyrich s
Sologeſangs Klaſſen für Berufsſänger ſchon ausübende Künſtler ſtimmbegabte

Dilettanten
Enſemble und Chorgeſangs Klaſſen

Anmeldung täglich Marienſtraße 21 I

Christian Glaser
O 24 Gr Klausſtraße 24 O

empfiehlt

Ausführliche Proſpekte gratisF Woltt
Färberei u chemiſche Vaſhärſtalt

mit Dampfbetrieb

Läden
Gr Steinſtr 36gegenüber den Königlichen Klinißen

Geiſtſtraße 44Nähe Thaliag a

Alter Markt 2
Nähe Schmeerſtraße

Chem Reinigung von Damen u
Herrengarderoden jeder Art unter ſach

männiſcher Leitung

S Färberei nach Nuſter
Kein Transport nach auswärts g

ſchnellſte Rücklieferung mäßige Sreis
ſtellung u vorzügliche Ausführung

Fabrik Krauſenſtr 15
Reue Ladeneinrichtungen er ar

Schaufenſter Verſchlüſſe u ſ w

werden nach Maß u Zeichnungen billigſt
angefertigt

Gebrauchte Ladeueinrichtungen

Känsefedern doypelte u einfache Pulte
Drehſeſſel Schiebe Glasſchränkewie o Paunn t petieeen vent I egdentiſdhe Regale Suqgleſgranre

nalbwelss Mark 2,45 per Ptand Geldſchränke immer großer Vorrath

reinen 250 6 Müller SteinwegAusserdem empfehle ich
Gansedaunen halbweiss M 3,50 p Ptd Telephon Nr 2243

weiss m 25 jeder Art beſorgt billtDer Verzanat geschieht per Nach b Lanqge n 3
j nahme oder vorhberige Einsendung des

u SaatBetrages Was nicht gefällt nehme

ſowie ganz vorzüglichenich zurück Muster gratis und franco

Aufschnitt empfiehlt

Kohlenkasten
Ofenschirme

Ofenvorsetzer
Feuergeräthständer

Sohirwmständler

etc etcT in großer Auswahl W
zu folideſten Preiſen

Nur für Kenner
Garantirt neue gerissene

Rudolf Müller
Stolp in Pommern

Hoſlieteranteme Feſharſugren werden billigſt V Metsoh 8601, Leipzigerſtr 77

beſorgt Alter Markt 20 4 Fernruf 166
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